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Auch hier im Rheinland
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2. Es gehen keine Lichter aus, wenn auf  Atomstrom wir verzichten.
Die Sonne liefert Strom frei Haus, ohne Leben zu vernichten.
Es gehört zum guten Ton, auf Naturstrom umzusteigen.
Viele wechselten ja schon und können es Euch zeigen.

Refrain

˘B ˘F ˘ B


